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Schüleraustausch: Denver-Jugendliche
erleben das einzigartige Kellerfest!

Eine Klasse aus Denver erlebt den Schulaustausch in den
Haßbergen. Schüler teilen Eindrücke von Kultur und

Tradition.

Kraisdorf, Deutschland - Eine spannende Woche liegt hinter
den Schülern des Ebener Friedrich-Rückert-Gymnasiums in den
Haßbergen. Drei Wochen lang hatten sie Besuch aus Denver,
Colorado, wo die Schüler Reyce Roedema, Joseph Leishman und
Austin Lewis ihre Erlebnisse in Deutschland teilen konnten. Das
Kennenlernen der hiesigen Kultur stand dabei im Vordergrund,
und besonders das traditionelle Kellerfest in Kraisdorf sorgte für
große Begeisterung, da etwas Vergleichbares in Colorado nicht
existiert. Dies berichtet np-coburg.de.

Die Schüler sind beeindruckt von der Herzlichkeit und
Gastfreundschaft der deutschen Familien. Reyce Roedema
erzählt von den vielen neuen Erfahrungen, die ihn in dieser

https://www.np-coburg.de/inhalt.schueleraustausch-von-denver-in-die-hassberge.65d0fb26-e898-40f7-bc60-ef2405f7bfd9.html


kurzen Zeit begleitet haben. „Die Unterschiede im Alltag sind
wirklich spannend“, so Reyce. Diese Art von Austausch bringt
nicht nur eine erfrischende Perspektive auf das eigene Leben,
sondern fördert auch das Verständnis für andere Kulturen.

Einblick in den amerikanischen Schulalltag

Ein fester Bestandteil dieser Austauschprogramme ist die
Möglichkeit, verschiedene Schulformen und deren Unterschiede
näher kennenzulernen. In den USA gibt es sowohl öffentliche als
auch private High Schools, die unterschiedliche Anforderungen
und Erfahrungswerte bieten. Auf austauschjahr.de wird
erläutert, dass öffentliche Schulen durch Steuergelder finanziert
werden und für die lokale Bevölkerung kostenlos sind, während
internationale Schüler ein J1-Visum benötigen und eine
Gastfamilie finden müssen. Private Schulen hingegen erfordern
das F1-Visum und finanzieren sich über Schulgebühren, die
erheblich variieren können.

Ein weiterer spannender Aspekt ist die Klassengröße: Private
Schools bieten kleinere Gruppen und somit eine individuellere
Betreuung, während öffentliche Schulen oft bis zu 30 Schüler
pro Klasse haben. Dies führt zu einer höheren
Eigenverantwortung der Schüler. Zudem unterscheiden sich die
Lehrpläne erheblich: Während öffentliche Schulen einem
staatlich regulierten Curriculum folgen, genießen private
Schulen mehr Freiheit bei der Fächerwahl und können
spezialisierte Programme anbieten.

Außerschulisches Leben und Regelungen

Beide Schulformen haben ihre Vorzüge, wenn es um
außerschulische Aktivitäten geht. In öffentlichen Schulen sind
die Angebote oft breiter gefächert aufgrund der größeren
Schülerschaft, während private Schulen spezialisierte Clubs und
intensivere Teilnahme an Aktivitäten bieten. Diese Unterschiede
machen es den Jugendlichen oft schwer, die richtige
Entscheidung zu treffen, besonders wenn man die möglichen
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Kosten von etwa 12.000 bis 16.000 Euro für öffentliche und
26.000 bis 29.000 Euro für private Schulen in Betracht zieht.

Die Wahl der Schule hängt also nicht nur von persönlichen
Interessen, sondern auch von finanziellen Möglichkeiten ab.
Doch eines offenbarte der Austausch letztendlich auf
eindrucksvolle Weise: Kulturelle Unterschiede sind keine Hürde,
sondern eine Chance zur Bereicherung. Die Jugendlichen aus
Denver haben nicht nur neue Freunde gewonnen, sondern auch
wertvolle Einblicke in die deutsche Lebensweise erhalten und so
ihren Horizont erweitert.

Details
Ort Kraisdorf, Deutschland
Quellen www.np-coburg.de

www.austauschjahr.de

Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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